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menschen und wirtschaft

2020 mit einem bischofsgewand inklusive 
mitra beglücken. einige katholiken wähn-
ten auf twitter, es sei kein wunder, dass 
damals der ball wegen covid  abgeblasen 
wurde. winand Von petersdorff  

ger. die 55 Jahre alte elektroingenieurin 
hatte seit 2019 die Ökostromsparte rwe 
renewables geleitet und die eingliede-
rung der von eon und innogy übernom-
menen Ökostromaktivitäten verantwor-
tet. unter ihrer führung hat sich das 
unternehmen zu einem der führenden 
Ökostromproduzenten der welt entwi-
ckelt. davor war dotzenrath acht Jahre 
lang für eon tätig, zuletzt auch dort als 
chefin des geschäftsbereichs  erneuer-
bare energien. begonnen hatte sie in 
unternehmensberatungen mit schwer-
punkt energie und dort verschiedene lei-
tende funktionen erreicht. mit großbri-
tannien verbindet sie seit dem frühjahr 
bereits die mitgliedschaft im neuen 
investment council der britischen regie-
rung, der die regierung in sachen aus-
landsinvestitionen berät. bü.

ausschreibungen um die baurechte für 
windparks und photovoltaikanlagen. in 
den usa und in großbritannien ist bp in 
diesem Jahr in großem stil in das off-
shore-geschäft eingestiegen und hat 
außerdem eine umfangreiche projekt-
pipeline für solarvorhaben in amerika 
übernommen. nach den konzernanga-
ben waren mitte des Jahres anlagen mit 
einer leistung von 3,7 gigawatt in 
betrieb, weitere 21 gigawatt befänden 
sich bereits in der entwicklung. im lau-
fenden Jahr sind investitionen von rund 
zwei milliarden dollar geplant, die bis 
2025 auf 3 bis 4 milliarden dollar anstei-
gen sollen. damit ist bp nicht mehr allzu 
weit weg von den bei rwe geplanten 
größenordnungen. dotzenraths wechsel 
kommt wenige wochen nach ihrem 
abgang von dem essener energieversor-

erst hat sie für eon und rwe das 
geschäft mit erneuerbaren energien 
vorangebracht, jetzt wechselt anja-isabel 
dotzenrath in gleicher mission zum 
mineralölkonzern bp. anfang märz 2022 
übernimmt sie dort die leitung des 
geschäftsbereichs gas & low carbon 
energy und wird mitglied des konzern-
vorstandes. der bisherige spartenchef 
dev sanyal, der erst im Juli 2020 angetre-
ten war, werde bp verlassen, teilte der 
konzern am dienstag mit. der Ölmulti 
will sich ebenso wie shell oder total ein 
neues standbein für die neue energiewelt 
aufbauen. „ich bin begeistert von den 
möglichkeiten, die sich bei bp bieten“, 
ließ sich dotzenrath zitieren. mit ihrem 
neuen arbeitgeber tritt sie zwangsläufig 
auch in konkurrenz zu rwe. beide 
beteiligen sich rund um den globus an 

Von RWE zum Ölmulti

Winzer hoffen nun auf einen 
goldenen Oktober
traubenernte leicht unter durchschnitt erwartet


